
KREIS OLPE

sonntags für einen Früh- oderDäm-
merschoppen. „Die übrigen Sams-
tage halten wir uns frei für Events“,
sagt Oberste-Dommes, „Geburtsta-
ge, Hochzeiten, Firmenfeiern und
so weiter.“

Taverne 1313 geht am 20. August an den Start
Dorfkneipe im Eigenbetrieb: Nach dreijähriger Planungs- und Bauphase endlich die ersehnte Wiedereröffnung

Livemusikwirdauch inderTaver-
ne zu hören sein. Die spielte zwar
im Schankraum, kann dann über
ein Kamera- und Bildschirmsystem
auch im Gewölbekeller gehört und
gesehen werden.

Das Schmuckstück des Rahrbacher Dorfvereins, die Taverne 1313. Oben links Sebastian Schöps und David Oberste Dommes, erster und zweiter Vorsitzender des Dorfvereins,
rechts oben der neue Schankraum mit großer U-förmiger Theke und rechts unten das sechsköpfige Kellnerteam JOSEF SCHMIDT/MICHAEL MECKEL

Selbsthilfegruppe
Prostata-Krebs

Kreis Olpe. Das August-Treffen der
Selbsthilfegruppe „Prostata-Krebs
Olpe“ findet am Mittwoch, 10. Au-
gust, 18Uhr, imMehrgenerationen-
haus des DRK Olpe, Löherweg 9,
statt. Betroffene und Angehörige
können sich hier kostenfrei und un-
verbindlich austauschen. Es gilt
Maskenpflicht, wenn man sich in
den Räumen bewegt. Wer an einem
solchen Treffen Interesse hat, kann
sich vertraulich per E-Mail an sau-
erland1990@t-online.de und
shk@kv-olpe.drk.de oder unter
02761/2643 melden.

Buswallfahrt nach
Vallendar

Kreis Olpe. Zur Buswallfahrt nach
Vallendar-Schönstatt am Samstag,
13. August, sind Interessierte aus
dem Kreis Olpe eingeladen. Es be-
stehen folgenden Zusteigemöglich-
keiten: 6.30 Uhr Busbahnhof Gre-
venbrück, 6.40 Uhr Volksbank Ba-
menohl, 6.50 Uhr Markt Elspe, 7
Uhr Schützenhalle Halberbracht,
7.10 Uhr Bushaltestelle Lindenhof
in Meggen, 7.20 Uhr Bahnhof Al-
tenhundem, 7.30 Uhr Amtshaus-
platz Bilstein, 7.35 Uhr Kirchvei-
schede Mitte, 7.40 Uhr Obervei-
schede, Haltestelle Zeppenfeld in
Oberveischede, 7.50 Uhr Pendler-
parkplatz Autobahnauffahrt Olpe
Rosenthal.

Der Fahrpreis beträgt für Erwachsene
22 Euro und für Familien 35 Euro. An-
meldung und Info bei Marianne Kruse,
Lennestadt, 02721/82582.

Josef Schmidt

Rahrbach. Wer Sebastian Schöpf
und David Oberste-Dommes ins
Gesicht schaut, der sieht den Stolz
eines ganzen Dorfes dort abgebil-
det. Stolz auf ein Projekt, das als Be-
weis für den typischen sauerländi-
schen Zusammenhalt gelten darf,
wie er in anderen Regionen nur
noch selten zu finden ist. Über drei
Jahre hinweg, in unzähligen Stun-
den Eigenleistung, haben Rahrba-
cher in die Hände gespuckt, um et-
was zu verhindern, das in vielen an-
deren Dörfern schon bittere Reali-
tät ist: keine Kneipe mehr.

Zuerst die Offiziellen
„Rahrbach, ja eigentlich das ganze
Rahrbachtal, ohne eine richtige
Schankwirtschaft, das war für uns
undenkbar“, sagt Sebastian Schöpf,
ErsterVorsitzender desDorfvereins
Rahrbach 1313 und einer der „Vä-
ter“ des Projekts.
Das Projekt, über das er spricht,

ist die neue Taverne 1313, die offi-
ziell am Samstag, 20. August, den
Kneipengängern präsentiert wer-
den kann. Einen Tag zuvor heißen
die Tavernen-MacheroffizielleGäs-
te willkommen, den Bürgermeister,
Vertreter der Bezirksregierung, be-
teiligte Firmen und Sponsoren.
Wer den großzügigen Schank-

raum mit der riesigen U-Theke be-
tritt, gerät schon ins Staunen. Wer
sich aber ein paar Schritte weiter in
den urigen, etwa zehn mal drei Me-
ter großen Gewölbekeller wagt,
dem fällt die Kinnlade herunter.
Was dort in geduldiger Kleinarbeit
aus einer Rumpelkammer gezau-
bert worden ist, lässt vorausahnen,
warumdie Taverne künftigmehr als

ein Geheimtipp werden wird: „Das
war zum größten Teil verputzt“,
grinst Schöpf, „für die Fugenarbeit
habenwir uns auch Spezialisten ge-
holt, das konnten wir nicht selbst
machen.“
Die Investitionen haben sich alle-

samt gelohnt. Seitens des Landes
gab es Fördermittel in Höhe von
165.000 Euro. Wie hoch der finan-
zielle Gesamtaufwand ist, behalten
die Rahrbacher für sich. Dass es
deutlich über den ursprünglich ver-
anschlagten 300.000 Euro liegen
dürfte, wird aber jedem schnell klar,
der das Ergebnis sieht. Und um die
deutlich gestiegenen Materialkos-
ten weiß. „Darüber hinaus sind wir
etwasgrößergewordenals geplant“,
sagt Schöpf. „Alles in allem hatten
wir etwa 100 bis 110 Quadratmeter
angepeilt, jetzt sind es fast 150
Quadratmeter“, fügtDavidOberste-
Dommes, 2. Vorsitzender des Dorf-
vereins, hinzu. Zunächst habe man
eigentlich nur den Gewölbekeller
nutzen wollen.

Gewaltiges Theken-U
Zum Glück, denn der modern ein-
gerichtete Thekenraum mit unzäh-
ligen und ganz unterschiedlichen
Sitzgelegenheiten bildet einen an-
sprechenden Kontrast zum urigen
Gewölbekeller. Auch hier wird es
neben einer einklappbaren zehn
Meter langen Sitzbank Stehtische
geben, die zum Konzept der Taver-
ne dazugehören. Dass hier echte
Kneipengänger bei der Planung am
Werk waren, wird auch an vielen
Kleinigkeiten deutlich. Unter ande-
rem ist jede Möglichkeit genutzt
worden, Bier abzustellen, wenn
Gäste einfach nur zusammenste-
hen und Klönen wollen.

Allein die Theke ist mit zweimal
sechs Metern Länge und rund 3,50
Metern Breite ein stattliches U ge-
worden. Wer die typische Atmo-
sphäre von Thekenkneipen mag,
der ist hier goldrichtig. Dass es mit
dem Service klappt, dafür ist ein
sechsköpfiges Thekenteam an
Bord. Selbst entworfen ist auch das
typische Logo der neuen Kneipe,
die Schriftzüge und so weiter.
Schöpf und Oberste-Dommes grin-
sen wieder mit dem eingangs be-
schriebenen Schuss Stolz: „Alles,
was Du hier siehst, habenwir selbst
gemacht.“
Unerlässlich für den Erfolg des

Mammutprojekts seien die unter-
schiedlichen Teams gewesen. Das
Organisationsteam des Dorfvereins
ebenso wie natürlich die treue Bau-
Crew. Zum Orgateam gehörten Da-
vidFärber,FelixDömer,RenatePav-
lovic, Andreas Eickhoff und David
Oberste Dommes.
Eine für hartgesottene Bierlieb-

haber wichtige Frage:Welche Biere
gibt’s im Ausschank? Aus dem
Zapfhahn fließen Veltins Pils, Mai-
sels Weizen, Pülleken aus der Fla-
scheundGrevensteinerhell.Beson-
derheit soll zudem eine Cocktail
Bar sein. Die Eiswürfelmaschine
steht bereit. Wer in der Taverne et-
wasessenmöchte, kannaufSpeisen
ausderPizzeria inWelschenEnnest
setzen: „Unsere Kooperation läuft
sehr gut, jeder Gast kann dort be-
stellen und das Angelieferte hier es-
sen“, erklärt Schöpf, „die Konzes-
sion für eine eigene Küche und der
damit verbundene Aufwand ist uns
zu umfangreich.“
Geöffnet sein wird die Taverne

1313 jeweils donnerstags, freitags,
jeden erstenSamstag imMonat und

Nach der Schließung des Rahr-
bacher Hofes im Sommer 2018
kaufte Ortsvorsteher Prof. Dr.
Christian Jung die Immobilie und
überließ sie übergangsweise dem
Dorfverein, der im Erdgeschoss
seine Dorfkneipe ab Mai 2019
betrieb. Mit großem Erfolg.

Gleichzeitig erlaubte Jung dem
Dorfverein, im Kellergeschoss
den Gewölbekeller und im übri-

gen Keller ein langfristiges Knei-
penprojekt zu realisieren, für das
das Land NRW Fördermittel aus
dem Dorferneuerungsprogramm
in Höhe von 165.000 Euro zubil-
ligte.

Zum Kneipenangebot fürs Rahr-
bachtal gehören auch ein acht
Quadratmeter großer Raucherbe-
reich und ein 3,50 mal 3,50 m
großer Dart- und Kickerraum.

Zum fleißigen Bauteam bei der
Realisierung des Projekts gehör-
ten: Florian Apel, David und Si-
mon Oberste-Dommes, David Fär-
ber, Christoph Hoppmann, Luke
Schöpf, Frederik Berens, Oliver
Wenzel, Felix Dömer, Marius
Scheppe, Leon Daus, Jakob Viel-
haber, Andre Jergler, Lars Menne,
Andre Müller, Carsten Mues, Se-
bastian Schöpf undMarkus Lim-
per.

Die Historie des Kneipen-Projekts
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SIE HABENDIE FRAGEN,
WIR DIE ANTWORTEN.

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH · Am Kuhm 31 · 46325 Borken DG_2020_0

Glasfaser?Was ist das?Wer ist das?Was wollen die?
Und was kostet das? Gute Fragen, die wir Ihnen sehr gerne auf
einem unserer Infoabende beantworten.
Wir freuen uns auf Sie!

Infoabende für Lennestadt

Grevenbrück
Montag, 08.08.2022 um 19:00 Uhr
In der Schützenhalle
Kölner Str. 60
57368 Lennestadt

Halberbracht
Dienstag, 09.08.2022 um 19:00 Uhr
In der Schützenhalle
Halberbrachter Str. 5
57368 Lennestadt

Elspe
Mittwoch, 17.08.2022 um 19:00 Uhr
In der Schützenhalle
St.-Jakobus-Str. 7
57368 Lennestadt

02861 890 60 900
deutsche-glasfaser.de/lennestadt

Stichtag

15.10.2022


